
                                            Interclub 2017 
                                        Damen 40+ 2. Liga 
 
 
 
1. Runde 
Nach einer kalten, regnerischen Woche und Schneefall am Freitag, 
zeigte sich zum 1. IC-Wochenende die Sonne wieder, sodass wir einen 
fantastischen Tage erleben durften und alle Spiele durchgeführt werden  
konnten. 
Unser Team IC Damen plus 40 wussten schon im Vorfeld, dass wir auf 
eine starke Mannschaft treffen werden. Die Damen von Uster waren 
dann auch schwer zu erzwingen, doch wir haben alle unser Bestes 
gegeben. Besonders das Doppel von Yuyu und Margie war spannend bis 
zum Schluss und wir verdanken diesen beiden Ladies unseren 2. Punkt!! 
Leider ist das Resultat mit 2:4 nicht glorreich, doch es war eine gute 
Begegnung mit sehr netten Frauen und anschliessendem gemütlichen 
Nachtessen. 
Stefan hat uns wie immer  mit  einem super Spaghetti-Plausch verwöhnt. 
(Beitrag Anita Schweizer) 
 
2. Runde 
Für den ganzen Sonntag ist Regen angesagt. Die Begegnung gegen die 
Frauen vom TC Wehntal konnten wir aber trotzdem durchführen. 
Pascal hat in weiser Voraussicht uns die Halle zugeteilt. 
Ziemlich pünktlich um 14.00 Uhr konnten wir mit unseren ersten 2 
Einzeln starten. 
Alles in allem haben wir dann nach einen langen Nachmittag gegen 
20.00 Uhr bei einem feinen Essen und einem guten Glas Wein auf unser 
Resultat von 3:3 mit unseren netten Gegnerinnen angestossen. 
(Beitrag Cornelia Schwager) 
 
 
 



 
3. Runde 
Am Samstagmorgen, 13. Mai 2017 trafen wir uns auf dem Parkplatz vom 
TCD. Es war ein wunderschönes Morgen nach der verregneten Nacht. 
Wir waren über den Sonnenschein sehr froh. Frohgelaunt fuhren wir 
nach unserer herzlichen Begrüssung dann auch Richtung Gossau/ZH zu. 
 
Cyrill, Margie, Margriet, Yu-Yu und ich(Ulli). Cyrill und ich waren die 
Chauffeure der Fahrgemeinschaften. Daniela, Mirella und Sylvie fuhren 
direkt nach Gossau. 
 
Den Tennisplatz Gossau haben wir nach einer rassigen Autofahrt auch 
schnell gefunden. 
Von den Gastgebern wurden wir begrüsst und der 
Umgebung/Infrastruktur eingewiesen.  
Wir wurden mit Wasser, Kaffee, Brötli und dem feinen selbstgemachten 
Zopf von Marlies Walker vor, während und nach dem Spiel verwöhnt. 
 
Unsere Gegner waren sehr kampfbesonnene  Spieler wie wir, aber auch 
fair wie wir. 
 
Trotz ganzem Einsatz verlief meine Begegnung leider nicht so wie ich es 
mir vorstellte. Und zum Schluss hatte ich die Begegnung mit einem  
„dreifachen Rittberger“ gefolgt mit einem schweren Fall auf dem 
Rücken, welchen ich noch heute behandeln muss, beendet. 
 
Leider verloren wir als Team die Begegnung. Wir waren darüber sehr 
traurig, zumal wir ja all den ganzen Einsatz zeigten. 
Nun, es musste nicht sein. Wir einigten uns darauf, dass es nächstes Jahr 
wieder zu versuchen. 
Ich freue mich auf nächsten Jahr mit unserem Team „AUF EIN NEUES“ 
(Beitrag Ulrike Wernet) 
 
 



ABSTIEGSRUNDE 
Eigentlich hatte es gut angefangen, schönes Wetter, gute Laune und viele 
Freunde (ein herzliches Dankeschön)  zur Unterstützung bei unserem 
Auswärtsspiel. 
 
Vor grossem Publikum und bei prächtigem Wetter lieferten wir uns mit 
dem Gegner, Tennis-Sportclub ZH, eine spannende Partie. 
Nur 1 Einzel und 1 Doppel konnten wir gewinnen. 
Wir haben alle gekämpft und das Beste gegeben, leider wurde es nicht 
belohnt. Nächste Saison werden wir wieder in der 3. Liga spielen. 
 
Wir lassen aber die Köpfe nicht hängen und werden in der Saison 2018 
kämpfen und hoffentlich wieder aufsteigen. 
 
Als Captain möchte ich mich bei allen Mannschaftskolleginnen für ihren 
Einsatz und Teamgeist in all den Jahren bedanken. 
ES WAR TOLL MIT EUCH!!!!!!!!!!!! 
 
Ich freue mich auf die nächste Saison mit Ulrike Wernet 
als Captain. 
(Beitrag Margriet Riera) 
  
 
 
 


